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Rückblick 2024

Viele vertraute und auch zahlreiche neue Gesichter waren im 2024 im Kulturbüro regelmässig anzutreffen. 

2024 war gemessen an den Besucher:innenzahlen sowie den Einnahmen wie schon 2023 eines der 

besten Jahre des Kulturbüros St.Gallen. Die Einnahmen durch Vermietung, Nutzung vor Ort, Kurse und 

Beratung sowie Ticketing von 88’145 CHF waren rund 750 CHF höher als im Vorjahr. Anders als 2023 

wurden im 2024 keine Geräte verkauft (im 2023 hingegen für 2’650 CHF). Somit lagen die Einnahmen mit 

dem „Kerngeschäft“ gar 3’400 CHF über 2023. 

Entwicklung der Einnahmen 2017 bis 2024. 

2017

71‘928 CHF

100‘000 CHF

Die Zeit...

2018

69‘019 CHF

2019 

80‘375 CHF

2020

58‘939 CHF

2021

64‘734 CHF

2022

93‘414 CHF*

2023 

87‘398 CHF

2024

88‘145 CHF

* ausserordentliche Einnahmen durch Geräteverkäufe. Coronabedingte Lieferengpässe.



Angebot des Kulturbüros St.Gallen 

Das Angebot des Kulturbüros St.Gallen lässt sich für das Jahr 2024 folgendermassen zusammenfassen: 

Vermietung, Nutzung im Laden, Beratungs- und Kursangebot „Kubü à la carte“,  Ticketing, Bistro, 

diverses Material und Verkauf von Geräten. Insgesamt hat das Kulturbüro St.Gallen in diesem Jahr 88’145 

CHF eingenommen. In der folgenden Illustration sind die Bereiche nach Einnahmen sowie Zu- oder 

Abnahme zu sehen. 

Vermietung (52‘805 CHF, -305 CHF)

Nutzung Geräte Laden (25‘562, +1‘462 CHF)

„Kubü à la carte“ (3‘920 CHF, +390 CHF)

Diverses Material (1039 CHF, -317 CHF)

Verkauf von Geräten (200 CHF, -2‘461 CHF)

Provision Ticketing (2‘011 CHF, +1‘326 CHF)



Diverses Material (1039 CHF, -317 CHF)

Verkauf von Geräten (200 CHF, -2‘461 CHF)

Provision Ticketing (2‘011 CHF, +1‘326 CHF)

Verleih von Equipment

Einen Kurzdistanzbeamer, ein Licht Aputure LS 300X, einen Slider Syrp pro, einen DJI Ronin RS3 Pro, die 

mobile Projektionswand, einen Tourguide mit Kopfhörer- und Induktionsschlaufenset, die Canon XF400 

und einige RF-Objketive hat das Kulturbüro St.Gallen im 2024 neu für die Vermietung angeschafft. 

Die Einnahmen lagen 2024 in diesem Bereich mit 52’805 CHF auf dem Niveau wie 2023. 

Die meist gemieteten Geräte finden sich in der folgenden Liste. 

Gerät  		  Auslastung in %       CHF Einnahmen

VW T6 Bus			   63	 9‘894 *

Canon EOS R5		  42	 4‘410

Sachtler Stativ Speed Lock 1	 42	 1‘469

Sony FX6			   38	 5‘960

Anlage L‘Acoustics 1		  31	 3‘302

Sony Alpha 7s III		  29	 3‘032

Rode Wireless Go II		  26	     912

Beamer Acer PL6510		  25	 1‘290

DJ-Mixer Pioneer		  22	 1‘510

Beamer Epson EB-955 W	 21	    750

Canon 5D Mark iV		  21	 2‘190

Subwoofer L‘Acoustics		  20	 1‘401

Objektiv EF 70-200mm		  20	    695

Leinwand 			   19	    330

Shogun Monitor		  19	    660

Raspberry Pi N.2 		  19	     130

CDJs 900 NXS 1		  19	     845

Nebelmaschien Beamz gross	 18	      310 *

Tonangel			   18	     923

Ansteckmikrofonset 1		  18	      615

CDJs 900 NXS 2		  16	      714

Raspberry Pi N.1		  16	       113

Mikrofon Shure SM 58 1		  16	       281

Manfrotto Stativ		  16	       279

Bose S1Pro Boxe 1		  16	       553

Gerät  		  Auslastung in %    CHF Einnahmen

Mischpult Yamaha		  15	   535

4K Beamer LG		  15	 1‘070

Amaran T2C		  14	   371

Raspberry Pi N.3		  14	   101
 
Amaran T4C 1		  14	   490

Bühnenlicht Beamz		  14	   480

Headset Funkmikrofon Senn.	 13	   707

Objektiv RF 70-200mm		  13	   470

Metabones EF zu E		  13	   235

Anlage L‘Acoustics 2		  12	 1‘305

Nebelmaschine klein		  12	      84  *
 
Funk Handmikrofon Shure 1	 12	    416

Ansteckfunkmikrofonset 2	 12	    410

Mikrofon Shure SM 58 2		 12	    203

Kopfhörer Sennheiser 1		  11	    198

Buttonmaschine klein		  11	    78 *

Canon XA50 		  10	    536

Aputure Nova P300C		  10	    877

Mikrofon Shure Sm 58 3		 10	    171

Gimbal DJI RS3 Pro		  9	    453

Aladdin All-in 1		  9	    510

Funk Handmikrofon Shure 2	 8	    295

Mac Book Pro M1 MAX		  8	    560

Canon Speedlite 580		  8	    140

* Exkl. Zusatzkilomenter, Fluid und Buttonsmaterial

Gerät  		  Auslastung in %   	  CHF

Aladdin Bi-Flex 1		  7	 339

Aladdin Bi-Flex 2		  7	 425

Richtmikrofon Rode		  7	 120

Reflektor			   7	 118

Funk Handmikrofon Senn.	 7 	 232

Objektiv EF 24-70mm		  7	 230

DJI Ronin-S Gimbal		  7	 230

Slider Syrp Magic Carpet Pro	 7	 345

Canon XF400		  7	 341

Headset Funkmik. Sennheiser 2	 6	 332

Objektiv RF 15-35mm		  6	 220

Sachtler Sativ Speed Lock 2	 6	 218

Headset Funkmik. Sennheiser 3	 6	 316

Gimbal DJI Osmo Mobile 3	 6	 105

Objektiv 16-35mm		  5	 186

Go Pro Hero 7 Black		  5	 180

Bose S1Pro Boxe 2		  5	 170

Mikrofon Shure SM 57 1		  5	   81

Objektiv EF 100m		  4	  150

Mikrofon Shure SM57 2		  4	    71

Adam Nearfield Studion Mon. 	 4	   140

Smartphone Filmkit		  4	   140

Schulterstützenkit		  4	   130

Kopfhörer Sennheiser 2		  4	    65

Weitere unter 3 % nicht in der Tabelle aufgeführt. 



Nutzung der Ladeninfrastruktur 

Die Einnahmen durch die Nutzung im Laden lagen bei 25’562 CHF, rund 1’500 CHF über den 

Einnahmen vom Vorjahr. Die Nutzung der Ladeninfrastruktur nimmt seit einigen Jahren stetig zu. 

Trotz gegenteiliger Aussichten vor einigen Jahren. Erstens ist ein physischer Ort des Zusammenseins 

und Arbeitens gerade bei der stetigen Digitalisierung nicht zu unterschätzen, zweitens hat das Kulturbüro 

St.Gallen sein Angebot hier laufend erweitert. 

Laserdrucker (14‘001 CHF, -854 CHF)

Plotter (6‘117 CHF, +2‘100 CHF)

Risograph (1‘407 CHF, -521 CHF)

A2-Drucker (1‘302 CHF, +344 CHF)

Diverses Material (1‘039 CHF, -117 CHF)

Computerbenutzung (805 CHF; +400 CHF)

Bistro (550 CHF, +119 CHF)
CD-DVD-Kopierer (699 CHF, -500 CHF)

3D-Drucker (504 CHF, +266 CHF)

Laserdrucker (406 CHF, +264CHF)

Scan (323 CHF, +263 CHF)



A2-Drucker (1‘302 CHF, +344 CHF)

Diverses Material (1‘039 CHF, -117 CHF)

Bistro (550 CHF, +119 CHF)
CD-DVD-Kopierer (699 CHF, -500 CHF)

3D-Drucker (504 CHF, +266 CHF)

Laserdrucker (406 CHF, +264CHF)

Scan (323 CHF, +263 CHF)

Kubü à la carte – Kurse und Beratung

Mit den Kursen und Beratungen hat das Kulturbüro St.Gallen im 2024 gut 3’920 CHF eingenommen,

390 CHF mehr als 2023. Die Kurse und Anlässe Gute Gesuche stellen, Kleine:r Tontechniker:in, Licht für 

Film und Fotografie, Videoschnitt DaVinci, Videoproduktion mit dem Smartphone, Werkbeiträge und Zine 

fanden regelmässig statt.

Vorverkauf von Tickets für Anlässe in St.Gallen
 
Für die beiden Vorverkäufe des Orchesters der Musikfreunde St.Gallen hat das Kulturübro 1’979 CHF 

eingenommen, für den Verkauf von Petzitickets im Laden 32 CHF. 



Ausstellungen im Kulturbüro St.Gallen 

Im Jahr 2021 haben folgende Künstler:innen das Schaufenster, die Theke, Postkarten und die 

Bildschirmschoner des Kulturbüros gestaltet: Raoul Doré, Marlies Pekarek, Beni Hanimann, 

Laurin Bleiker und Markus Pawlick. 

Dem Kulturbüro St.Gallen geht es bei diesen Ausstellungen darum, die regionalen Künstler:innen, auch 

Newcomer:innen, zu zeigen und diese auch dahin zu unterstützen, dass sie im Gegensatz zu anderen 

Ausstellungsmöglichkeiten nicht dafür bezahlen müssen, sondern für ihre Spesen und ihren 

Arbeitsaufwand einen finanziellen Beitrag erhalten. 



Besucher:innen des Kulturbüros St.Gallen 

Insgesamt hat das Kulturbüro St.Gallen im letzten Jahr 4’495 Besucher:innen gezählt, was gegenüber dem 

Vorjahr eine Zunahme von gut 476 Personen bedeutet. Darin enthalten sind sowohl Mieter:innen, die

Geräte abholten, wie auch Kultur- und Sozialschaffende, die das Vor-Ort-Angebot im Kulturbüro St.Gallen 

nutzten. Im Durchschnitt waren es 15 Personen, welche das Kulturbüro täglich besucht haben. 

Alter und Geschlecht

Das Durchschnittsalter unserer registrierten Personen war mit 33.5 Jahren sehr ähnlich wie die Jahre 

davor. Der Anteil der Frauen ist mit 30% auf Vorjahresniveau. Im Kulturbüro gehen Personen zwischen 18 

und über 80 Jahren ein und aus.

Aktueller Wohnort

Das Angebot des Kulturbüros St.Gallen dürfen alle Kultur- und Sozialschaffenden mit Wohnsitz in der 

Schweiz nutzen. Manchmal kommen deshalb Leute von anderen Regionen und Städten nach St.Gallen, 

um bestimmte Geräte auszuleihen. Die allermeisten Mieter:innen jedoch wohnen in der Stadt und im 

Kanton St.Gallen. 



Spartenzugehörigkeit

Die Verteilung auf die Sparten ist seit der Eröffnung vor bald neun Jahren immer ähnlich. Stetig 

zugenommen hat der Bereich Kontext. Dies, weil das Kulturbüro St.Gallen sein Angebot auch 

Personen aus dem sozialen Bereich, diversen Vereinen und auch Schulen zugänglich macht, 

welche alle in derselben Sparte zusammengefasst werden. Am meisten Mieter:innen kommen aus diesem 

Bereich sowie den Sparten Musik und Video. 

Literatur 1%

Design 3%

Theater 4.5%

     Tanz 2%

Bildende Kunst 6 %

Fotografie 10 %

Video 16.5 %

Musik 21.5%

Kontext 41 %



Kontext 41 %

Jahresrechnung 2024

 

Bemerkungen

  					     Aufwände	  	 Einnahmen		  Differenz zu 2023

Personalaufwand				      175‘812						      + 1‘655

Mieten					        36‘583						     +      34

Anlagenunterhalt	 (1)			      35‘525						     + 1‘865

Energie und Verbrauchsmaterial (2)		      27‘395						     + 2‘657

Werbung, Kommunikation			         2‘000						     -    384

Verwaltung				          8‘429						     - 3‘025

übriger Betriebsaufwand (3)	                 	   -15‘980						     -19‘574

Abgaben, Gebühren, Steuern		           940						     -       26

Betriebliche Abschreibungen		      10‘007						     -  2‘400

Einnahmen Kulturbüro St.Gallen		     				       88‘145		  +     747

Anteil Kulturprozent Migros Ostschweiz              				      191‘126		  - 21‘385

(1) Leicht höhere Ausgaben aufgrund Ersatzkauf für Alpha 7SIII, welche einem Mieter gestohlen wurde.

(2) Mehr Verbrauchsmaterial nötig, da Wasserschaden im Keller einiges an Papieren etc. beschädigte.

(3) Ausserordentliche Gutschriften für Wasserschaden und Schaden an Mietbus (Rückerstattungen)



Ausblick 2025

Das Team des Kulturbüros hat gemeinsam Schwerpunkte für die Jahre 2025-2028 erarbeitet: Künstliche 

Intelligenz respektive technische Fortschritte, Inklusion, Vernetzung, Stärkung des phyischen Ortes und 

Partizipation. Zu diesen Schwerpunkten konnten sich von Anfang Dezember 2024 bis Ende Januar 2025 

auch unsere Kund:innen aktiv äussern, uns weitere Ideen und Anregungen geben. Ebenso hatten sie die 

Möglichkeit, an unserem „K-Baum“ Wünsche anzubringen. Erste Massnahmen zu den Schwerpunkten und 

allenfalls auch erste Wünsche werden im 2025 umgesetzt beziehungsweise erfüllt.

Im Bereich „Kubü à la carte“ bleiben die Kurse und Anlässe Gute Gesuche stellen, Videoschnitt DaVinci 

Resolve und Filmen mit dem Smartphone, Licht für Film und Fotografie, Kleine:r Tontechniker, Zine sowie 

Werkbeiträge bestehen. Nicht mehr organisiert werden aufgrund zu geringer Nachfrage die 

Informationsanlässe SVA und Steuern.

Das Kulturbüro St.Gallen bietet bildenden Künstler:innen die Möglichkeit, kostenlos und mit finanzieller 

Unterstützung bei den anfallenden Spesen das Kulturbüro St.Gallen zu gestalten. Schaufenster, 

Thekenplatten, Showcase und Postkarten gehören dazu. In diesem Jahr werden einige Künstler:innen aus 

St.Gallen diese Chance wahrnehmen. 

Das Kulturbüro-Team ist breit aufgestellt und die einzelnen Charaktere, Fähigkeiten und Interessen 

ergänzen sich zu einem grossen Ganzen. Judith Stokvis leitet das Kulturbüro mit einem Pensum von 50 

Prozent, Ben Stokvis arbeitet 40 Prozent und bringt viel Wissen und Erfahrung im Bereich Tontechnik und IT 

mit, Stefan Schöbi (30 Prozent) in den Bereichen Video und Fotografie, Lea Frei (30 Prozent) in den 

Bereichen Illustration sowie bildende Kunst und Morena Barra (Springerin) sowie Luca Schmid ebenfalls im 

Bereich Video.



Die Kulturbüros in der Schweiz

Das Konzept der Kulturbüros besteht darin, Kulturschaffenden aus allen Sparten Infrastruktur und

Informationen kostenlos oder zum Selbstkostenpreis zur Verfügung zu stellen. Das Angebot orientiert sich 

an ihren Bedürfnissen und reicht vom Kleinbus bis zum Farbkopierer, von der Videokamera bis zum 

Grafikcomputer. Administrative Hürden wie Gesuche gibt es nicht. Die einzige Bedingung: Die Nutzung des 

Angebots muss im Zusammenhang mit einer kulturellen oder sozialen Aktivität stehen.

1998: Das erste Kulturbüro wird auf Initiative von Regisseur Micha Lewinsky und mit voller Untersützung 

des Kulturprozent des Migros-Genossenschaftsbundes in Zürich eröffnet. 

2000: Das zweite Kulturbüro wird von der Migros Aare eröffnet, mitfinanziert von der Stadt und dem Kan-

ton St.Gallen.

2006: Das dritte Kulturbüro wird in Genf als Verein eröffnet. Unterstützt finanziell wie organisatorisch vom 

Kulturprozent des Migros-Genossenschaftsbundes sowie der Stadt Genf und dem Lotteriefonds. 

2008: Das vierte Kulturbüro wird in Basel eröffnet. Unterstützt vom Kulturprozent des Migros-Genossen-

schaftsbundes, der Stadt Basel und der Christoph Merian Stiftung. 

2012: Das Kulturprozent der Migros-Ostschweiz eröffnet das sechste Kulturbüro und in der Stadt St.Gallen. 

2022: Das Kulturbüro Bern wird zum Verein und löst sich organisatorisch von der Migros Aare. Finanziell 

bleibt die Migros Aare eine wichtige Unterstützerin. 

2022: Neue Website und neuer Newsletter für die fünf Kulturbüros. 

Circa 2024: Das Kulturbüro Zürich wird ein Verein und löst sich vom Migros-Genossenschaftsbund. Eine 

bestimmte organisatorische und finanzielle Zusammenarbeit bleibt bestehen. 



Impressum

Kulturbüro St.Gallen

Blumenbergplatz 3

9000 St.Gallen

Tel. +41 58 712 03 00

st.gallen@kulturbuero.ch

www.kulturbuero.ch/sg

Instagram: kulturbuero_stgallen 

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 13.30 - 18.30 / Sa 12.00 - 16.00

Geschäftsbericht Text und Gestaltung: Judith Stokvis


